
Deutsche Klassiker - bairisch interpretiert 
 
Auf geht’s! Nein, nicht beim Schichtl, sondern in der bayerischen Klassik. Auch das zweite 
Bändchen interpretiert unsere Klassiker „dialektisch“: liebenswert, bairisch, gut. Wer seinen 
Goethe verehrt und seinen Schiller, wird über diese Neufassung schmunzeln: Geeignet zum 
Selberlesen, zum Vortragen oder auch als Mitbringsel zu empfehlen. „Wann’s da z’guat geht, 
is’s aa net guat“ – hinter diesem Titel versteckt sich „Der Ring des Polykrates“ und wo könnte 
die Ballade anders spielen als auf Neuschwanstein bei Ludwig II.? „Für heid muaß glanga“, 
schreibt zum Abschluss der Autor Fritz Hemmer, Rt Bay-UHU-wahr-i-fex der Monachia. Er 
bereichert mit vielen seiner humorvollen, nachdenklichen Gedichte die Sippungen, aber zeigt 
mit diesem Werk eine völlig andere Seite seines Schaffens:  

 
Bayerische Klassik 2. Teil – erschienen bei BOD, Books on Demand, erhältlich zum Preis 
von € 9.90 im Buchhandel unter ISBN 978-3-8448-4768-0 oder direkt beim Verfasser unter 
janehemmer@web.de.  


